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Beim „Goldenen Oval" wird Günther Ro- Über die 400 m werden sich die beiden
dehau vom SC Einheit Dresden versu- Karl-Marx-Städter Thomas Schönlebe
chen, wieder zu alter Bestform zu fin- (vorn) und Jens Carlowitr ein spannen-
den. Foto: SZ/Gröning des Duell liefern. Foto: ZB/Thieme

Am Sonnabend 4. „Goldenes Oval" der Leichtathleten

Dresdner Sieger auch zur WM
in Rom mit von der Partie?

Eine Fülle reiz-
voller Duelle ver-
spricht am Sonn-
abend das vierte

HäNZ-STEYERSTÄDiÖN « , G o l
I

d e . I « \ , °™]"\~mmm—mmmm—mm der Leichtathleten.
Im Dresdner Heinz-Steyer-Stadion gehen
zahlreiche prominente DDR-Asse an den
Start. Spannung versprechen nach den
bisherigen Meldelisten u. a. folgende
Entscheidungen:

• HAMMER: Zum Auftakt 15 Uhr will
DDR-Rekordhalter und' DDR-Meister
Günther Rodehau vom SC Einheit Dres-
den die 80-m-Marke attackieren. Mit
dem Karl-Marx-Städter Ralf Haber
kämpft der Dresdner um einen WM-
Startplatz. Nach mehrfachem Verlet-
/.ungspech in dieser Saison ringt Günther
Rodehau jetzt um seine Form.

• KUGEL: Die Kugel-Entscheidung
, sieht namhafte Frauen am Start. Europa-
meisterin Heidi Krieger muß sich mit ih-
ren „Kolleginnen" vom SC Dynamo Ber-
lin Ilona Briesenick und Heike Hartwig
auseinandersetzen.

• DISKUS: Klasse verspricht auch die
Diskusentscheidung der Frauen. Exwelt-
rekordlerin Irina Meszynski wird von
der frischgekürten Junioren-Weltrekord-
Icrin und Junioren-Europameisterin Ilke
Wyludda sowie Sylvia Madetzky gefor-
dert. 70-m-Weiten sollten vorprogram-
miert sein.

• 100 m HÜRDEN: Marion Reichelt,
die Zweite beim Siebenkampf-Europa-
cup und „Entdeckung" der Saison für

den Dresdner Anhang, trifft auf die Spe-
zialistinnen Kerstin Knabe sowie Heike
Theele und Heike Tillack. Außerdem
wird Marion Reichelt in ihrer „Schokola-
dendisziplin" - dem Weitsprung - antre-
ten.

• 100-m-SPRINT: Der Europacup-
> zweite Steffen Bringmann und Frank
Emmelmann sind die routinierten Favo-
riten auf der schnellen Dresdner Bahn.

• 400-m-SPRINT: Das Feld über
400 m verspricht einiges: Als unser Sai-
sonbester wird Thomas Schönlebe, der
zum Olympischen Tag in Berlin immer
hin den Weltmeister bezwingen konnte,
von Jens Carlowitz und Carlo Niestädt
gefordert.

• SPEERWERFEN: Petra Felke darf
bei jedem ihrer sechs Versuche mit der
Aufmerksamkeit des Dresdner Publi-
kums rechnen. Sie experimentierte in
dieser Saison bisher oft mit ihrem Ab-
wurf. In Leipzig sprang dabei ein Weltre-
kord heraus . . . Auch das Finale der
Männer dürfte spannend werden. Welt-
meister Detlef Michel und Gerald Weiß
sind hier die Favoriten.

Es dürfte schon allerhand los sein in
Dresden, wenn ein Teil unserer Spitze
zum „Goldnen Oval" aufläuft. Nicht alle
werden hier starten, da nächsten Don-
nerstag in Potsdam die DDR-Meister-
schaften beginnen und eine knappe Wo-
che später bereits die Weltmeisterschaf-
ten. Sicher ist mancher „Oval"-Sieger
dann in Rom mit von der Partie . . .

Jochen Mayer

Panamerika-Spiele:

Rekorde im Schwimmen
und im Diskuswerfen

INDIANAPOLIS (ADN/SZ). Nach
dem zweiten Wettkampftag der 10. Pan-
amerikanischen Spiele stehen Medaillen-
gewinne für 20 Länder zu Buche. In der
Leichtathletik entschied Lee McRae
(USA) den mit Spannung erwarteten
100-m-Sprint in 10,26 Sek. zu seinen
Gunsten. Der Jamaikaner Ray Stewart,
im Semifinale bei zu starkem Rücken-
wind mit 9,89 gestoppt, wurde in 10,27
Zweiter. Die Goldmedaille über 100 m
der Frauen sicherte sich Gail Devers in
11,14 Sek. vor Diane Williams
(11,25/beide USA). Maritiza Märten
(Kuba) gewann mit neuem panamerika-
nischen Rekord von 65,58 m das Dikus-
werfen. Den zweiten Panamerika-Re-
kord gab es bei den Schwimmwettbewer-
ben. Anthona Nesty (Surinam) kam im
Vorlauf über 100 m Schmetterling auf
54,06 Sek.

Afrika-Spiele:

Kenias Boxer souverän:
Alle Finals gewonnen!

NAIROBI (ADN/SZ). Kenias Boxer be-
herrschten bei den 10. Afrika-Spielen in
Nairobi eindeutig die Finals. Sie standen
achtmal in den Endkämpfen, und alle
acht Faustkämpfer des Gastgeberlandes
verließen als Goldmedaillengewinner
den Ring.

In der „Allkategorie" im Judo setzte
sich der ägyptische Olympiazweite von
1984, Mohamed Ali Rashwan, durch.

Einen dreifachen Erfolg für Äthiopien
gab es im Marathonlauf. Belayenh De
sime gewann in 2:14:47 klar vor seinen
beiden Landsleuten Ncdi Dereje (2:15:27)
und Kebede Belcha (2:16:07).

Das Fußball-Finale bestreiten Kenia
und Ägypten.

Gibt es Comeback für
Weltrekordler Mennea?

ROM (ADN/SZ). Gefeierter Sieger ei-
nes internationalen Leichtathletik-Sport
festes in Grosseto war 200-rn-Weltre-
kordhalter Pietro Mennea. Der 35jährige
Italiener startete vor 10 000 Zuschauern
ein zweites Comeback und gewann sein
erstes Rennen nach 31 Monaten in 21,38
Sek. Sein Weltrekord steht bei 19,72 Sek.
Mennea, der als einziger Sprinter der
Welt bei vier Olympischen Spielen hin-
tereinander (1972 bis 1984) in einem
Endlauf stand, plant eine Teilnahme an
den Olympischen Spielen 1988.

Im Gespräch mit Ute Enge, Welt-
meisterin im TaucHsport

Gegen starke Konkurrenz solch
ein Ergebnis nicht erwartet

Eine „waschechte" Berlinerin sorgte
bei den Weltmeisterschaften im Orientie-
rungstauchen in Leningrad für Furore.
Ute Enge, am 24. Juli 22 geworden, von
Beruf Medizinisch-technische Assistentin
für Funktionsdiagnostik in Berlin-Buch,
hat zu ihrer eigenen Überraschung zwei
Gold- und zwei Silbermedaillen errun-
gen. Mit der zweifachen Weltmeisterin
vom GST-Leistungszentrum Berlin führte
ADN folgendes Gespräch:

Frage: Ihr Triumph fiel mit dem 35.
Jahrestag der GST zusammen. Wurde
das besonders gefeiert?

Antwort: Wir haben mit einem Glas
Sekt angestoßen. Ich freue mich, daß ich
unser Jubiläum dadurch noch verschönt
habe.

Frage: Was sagen Sie zu Ihrer großar-
tigen Bilanz?

Antwort: Ehrlich gesagt, ich kann das
alles selbst noch gar nicht fassen. Zu-
nächst weiß ich nur, daß ich rundum
glücklich bin und das Ergebnis für unsere
Mannschaft toll ist. Dementsprechend
war auch die Stimmung.

Frage: Was hatten Sie sich denn im
stillen erhofft?

Antwort: In einer Einzeldisziplin unter
den ersten drei sein - das war mein Ziel.
Nie hätte ich gedacht, daß es so gut für
mich laufen würde. Als klare Favoriten
betrachtete ich die UdSSR-Mädchen,
noch dazu in heimischer Umgebung.
Zum Glück konnte ich mich im rechten
Moment enorm steigern.

Frage: Wann und wie sind Sie zum
Tauchsport gekommen?

Antwort: Angefangen hatte ich als
Schwimmerin beim TSC Berlin. Bis zum
14. Lebensjahr versuchte ich mich in der
Brustlage, aber eine Perspektive sahen
ich und andere nicht. Zum Tauchsport
bin ich dann praktisch durch Verbands
trainer Wolfgang Beck gekommen, der
mich zusammen mit Werner Seidel noch
heute betreut.

Frage: Was fasziniert Sie an dieser
Sportart?

Antwort: Das läßt sich schwer erklä-
ren. Jede Sportart hat ihre Reize, und
Tauchsport ist eben etwas außergewöhn-
liches. Schon darin liegt ein gewisser
Reiz. Die Hauptsache aber ist, daß es
Spaß macht, und mir macht es viel Spaß.

Frage: Was waren Ihre bisher größten
Erfolge?

Antwort: 1984 Vizeeuropameisterin im
Sternkurs und Europameisterin in der
,MOnK', der Mannschaftsorientierung
nach Karte. 1985 holten wir uns dann
auch den ,MOnK'-Weltmeister Titel in
Neuglobsow.

Frage: Ihr Kommentar zur Konkurrenz
und zu den Wettkampfbedingungen in
Leningrad?

Antwort: Es waren 15 Lander am Start,
und in jeder Damendisziplin gab es rund
40 Bewerberinnen. Die Konkurrenz war
also sehr stark. Die Titelkämpfe fanden in
einem ruhigen See statt Nur das Wetter
konnte besser sein. Durch Regen betrug
die Sicht in der Disziplin Sternkurs nur ei
nen Meter.

Ute Enge (re.) avancierte bei den 3. WM im Orientierungstauchen zur erfolgreichs-
ten DDR-Starterin. Foto: ZB-TASS/Tele

Vom Motorsport:

Enduro-Piloten für die
62. Six Days im Test

SUHL (ADN/SZ). Ein echter Test für
die 62. Six Days dieses Jahres in Polen
(21. - 26. Oktober) war für die Enduro
Piloten der DDR die zweitägige interna
lionale Mittelgcbirgsfahrt der Motorrad
Sportler mit Start und Ziel in Suhl. Auf
einem Rundkurs über 70 km ging es so
wohl um Punkte für die DDR Meister
Schaft als auch um die Ermittlung der bc
sten Fahrer und Motorräder im Vor
gleich mit internationalen Spit/.enathle
ten aus der CSSR und Polen. Ergebnisse,
Sieger der Meisterschaftswertung, bis
125 cem: Biebcrbach (Simsen). Über 125
cem: Weber (MZ). Bis 250 cem: Kallcn
bach (GST Gerstimgen). Bis 500 cem: Fi
scher (MC Dynamo Krfurt). Internatio-
nale Wertung, bis 125 ccni: Vojkuvka
(CSSR/Jnwa). Bis 250 cem: Weber (DDR/
MZ). Über 250 cem: Dyffka (DDR/MZ).
Mannschaften: 1. CSSR, 2. DDR/MZ II.

Vom Radsport:

Nach Etappensieg
Führung ausgebaut

BRÜSSEL (ADN/SZ). Spitzenreiter
Falk Boden (DDR) baute bei der „Tour
du Hainaut" in Belgien mit dem Gewinn
der 2. Klappe von Sirault nach llorni:
über 196 km seine Führung aus. Der
Frankfurter Armeesportler sprengte vor
dem Tagesziel eine vielköpfige Spitze,
die sich bereits 40 km zuvor gebildet und
maximal 1:10 Min. Vorsprang henuisge
fahren hatte. Nach -1:37:42 Sld. über
querte er allein den Zielstrich vor Lau
reut Benzol (Frnnkrdch/5 Sek. zur.),
dein Kanadier Nailell (7 Sek.) und dem
Belgier Beirnaert (12 Sek.). die beide in
der Gcsamtwcrtung nach vorn stießen.
Den Spurt des 27 Sek. nach Boden ein
treffenden Hauptfeldes entschied Olaf
Ludwig vor Uwe Raab (beide DDR) für
sieh.

Slowakei-Rundfahrt
BRATISLAVA (ADN/SZ). Die Slowa

kei Rundfahrt sieht weiter im Zei
chen der UdSSR Fahrer. Voitagssieger
und Spitzenreiter Iwan Iwanow sicherte,
sich mit dem Gewinn der 6. Flappe, ei
nein 120 km Kriterium in Banska Sliav
nica, bereits den zweiten Tagessieg Die
folgenden Ränge belegten seine Lands
leute Andrej Crunil und Pjotr Ugrjumow.
Bestei- DDR-Fahrer war der Karl Marx
Stadler Lutz Lölzsch als neunter.

Sonnabend, IS. 8. 1987. 17 Uhr
Sonntag, 16. 8. 1987, 17 Uhr

3. Serenade
im Schloßpark Pillnitz

Dirigent: Stefan Malzew, Berlin
Solist: Mathias Schmutzler,
Dresden, Trompete

Joseph Haydn, Sinfonie Nr. 88
G-Dur; Georg Philipp Tele-
mann, Suite für Trompete,
Streichorchester und Basso con-
tinuo D-Dur; Wolfgang Ama
deus Mozart, Sinfonie Es-Dur
KV 543

Eintrittspreis: 3,25 M
Kartenverkauf ab 16 Uhr an den
Parkeingängen

Am Konzerttag wird ab 15.30
Uhr über die Rufnummer 00141
Auskunft über einen evtl. wetter-
bedingten Ausfall der Serenade
erteilt.

Gaststätte HÖHENLUFT
Grenzallee 20, Dresden, 8027
Telefon 82 59 41 - Linien 3A, 12, 82, 90

Ab 14. August 1987
jeden Freitag und Sonnabend von 18 bis 24 Uhr

FAMILIENTANZ
Persönliche Vorbestellungen 2 Wochen vorher
Sonnabend/Sonntag Mittagstisch
Vorbestellungen ebenfalls erwünscht!

Haushaltaufläsung am 14.8. 87 v. Verk. Waschmaschine Perex, 150,-;
16 b. 19 Uhr, u. 15.8. 87, 9 b. He.-Anzüge, Gr. 48, ab 20,-; He.-
12 Uhr bei Traber, Langestr. 19, Hemden, 5,-/10,-; He.-Mäntel,
Freital, 8210. Div. Stub.-, Kü. und 20,-/30,-. 16 bis 18 Uhr bei Won-
Schlafzi.-Möbel sowie Hausrat drak, Talstr. 3, Cossebaude. 8132

Maushaltauflösung: Mod. Möbel,
Kü. m. Doppelspüle, 150,- je Stück;
Bücherregal und Schreibt., 100,-;
gr. Ausz.-Tisch, 50,-; Stühle, je
10,-; 2 Betten, 200,-; Klappcouch,
100,-; Kl.-Schr., 20,-; Kleinmöbel,
30,-/60,-; FSG (s.w., 1. Pr.) und
Konv., 100,-; Radio, 20,-;
Schreibm., 450,-; Glob., 20,-;
HSS 14, 100,-; Nahm. (Langsch.),
SO,-; Läuf./Brück., 10,-/50,-; div.
Hausrat u. Bücher (n. 1933-45) b.
Nenke, Altenzeller Str. 12, Dr.,
8010, 14. 8., ab 17 Uhr

Haushaltauflösung am 15. 8.1987,
8 Uhr, Am Kirschberg 50, Dr.,
8027, 1. Etg.

Teilauflösung am 15./16. 8., von 10
b. 14 Uhr b. Delitzsch, Rossendor-
fer Str. 104, Dresden, 8051, 1. Etg.
Kl: antikes Schränkch., 300,-; 2
hochlehn. Stühle, je 75.-; Tapez.-
Tisch, 80, ; Dia-Leinwand, 50,-; kl.
weiß. Schrank, 50,-; Coucht., 150,-;
Klappcouch m. Bettk., 400,-; kl. w.
Tisch m. Glaspl., 45,-; gr. rustikaler
Schreibt., 350,-; 2 Heizd., 25,-/50,-;
Doppelstockb., kpl., 350,-; Blumen-
säule, 50,-; E-Kocher, 2 PL, 40,-;
Rollfix, 15,-; Kartorf.- Horde
(Holz), 30,-; 4 Luxus-Camp.-
Stühle, je 85,- (NP 198,-); Lang-
laufski, 1,80 m, 130,-, u. Schuhe,
Gr. 41, 70,-; Ki.-Ski (1,30 m), 50,-;
Harnerschlitten, 20,-; 5 Blumenkä-
sten (Plaste), 15,-; gr. Geldkass.,
25,-

Stereo-Cassetten-Deck „Sanyo"
RD 5015, Dolby-System, 1800,-. L.
Wünsch, Barbarastr. 62, Dresden,
8023

Am 3. 8. 1987, gegen 16.15 Uhr-
schwarz-weiße Lederjacke Nähe
Kesselsdorfer Str. verloren. Gegen
Finderlohn abzugeben bei
Queitsch, Malterstr. 36, Dresden,
8028
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Unfaßbar!

Dr. Peter Sniegon
geb. 24. 12. 1932 gest. 7. 8. 1987

In unsagbarem Schmerz:
Liane Sniegon
im Namen aller Angehörigen

Hochschulstraße 18, Dresden, 8010

Die Verabschiedung findet am Donnerstag, dem 13. August 1987,
10.50 Uhr auf dem Heidefriedhof statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und guten Omi

Johanna Bartko
geb. 30. 10. 1901 gest. 9. 8. 1987

In stiller Trauer:
Gerhard und Monika Bartko
Jörg und Jean
sowie Angehörige

8060 Dresden, Paulstraße 15
8038 Dresden, Wilsdruffer Ring 54

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. August 1987, 11.40 Uhr im
Krematorium Dresden-Tolkewitz statt.

Im gesegneten Alter von 90 Jahren verstarb nach kurzer, schwe-
rer Krankheit unsere liebe Tante und Schwester, Frau

Gertrud Rasel
geb. 22. 1. 1897 gest. 30. 7. 1987

In stiller Trauer:
Joachim Franke
im Namen aller Angehörigen

Dresden, im August 1987

Zwei nimmermüde Hände haben Ruhe gefunden.

Franz Lahmer
geb. 8. 2. 1904 gest. 7. 8. 1987

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Annemarie Hanke geb. Lahmer
Ehemann Klaus
Enkelkinder Dirk und Rita
sowie Angehörige

8017 Dresden

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 13. August 1987,
9 Uhr auf dem Hosterwitzer Friedhof statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben,
ruh in Frieden und hab Dank.

Nach langer, schwerer und mit großer Geduld ertragener Krank
heit entschlief sanft mein lieber, guter Mann, Vater, Schwager,
Cousin und Onkel

Werner Curt Schreyer
geb. 16. 2. 1911 gest. 9. 8. 1987

In Liebe und Dankbarkeit trauern um ihn:
Seine Frau Gertrud Schreyer
im Namen aller Angehörigen, Freunde und Bekannten

Dresden, 8054, An der. Rysselkuppe 10

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. August 1987, 11 Uhr
auf dem Friedhof Dresden-Loschwitz statt.

Wir erhielten die schmerzliche Nachricht, daß unser langjähriger Mit-
arbeiter, Kollege

Götz Hof mann
1 Träger mehrfacher staatlicher und gesellschaftlicher Aus

Zeichnungen

nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir verlieren in ihm einen stets zuverlässigen und einsät/.
bereiten Mitarbeiter, der in vorbildlicher Pflichterfüllung
seine verantwortungsvollen Aufgaben gelöst hat.

Sein Andenken werden wir stets in Khren halten.

Großgaststätte HauS Altmarkt
APO Direktor AGL

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser- gröKtcr Srhmery.

Nach langet', schwerer Krankheit isl unsere liebe Mutti und Omi.
Schwester, Schwägerin und Taute, l'Yau

Annelies Pohle
geb. Cir<>Kmaun
geb. 7. 10. 192-1 gest. H. 8. 19K7

für immer eingeschlafen.

In stiller Trauer:
Tochter Gerllndc Reinhard und Mathias
Tochter Karin Hirschfeld und Bernd
mit Manuela
Sohn Stefan Pohle und Gisela
mit Kerstin, Jan und Martin
sowie alle Angehörigen

Dresden, 1987
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem i:i. H. I')K7, 1 1.1 S U
dem Friedhof Striesen, Goitlcubaer Sir., statt.

Es gibt ein Leid, eins duldet keinen Trost
und einen Schmerz, den still nur heilt die Zeit.

Wenige Monate nach dorn Tode meines guten Vaters ist auch
meine über alles geliebte Mutter

Martha Ernst
geb. Beyer
geb. 5. 4. 1895 gest. 5. 8. 1987

für immer von mir gegangen.'

Ein arbeitsreiches Leben voller Güte und Liebe hat sich
vollendet.

In tiefer Trauer und Einsamkeit:
Else Ernst

8060 Dresden, Martin Luther Str. 3

Mein lieber Mann, unser herzensguter Vati und Opa, Schwiegcrvatei,
Stiefsohn, Bruder, Schwager und Onkel

Dr. Dipl.-Ing.
Siegfried Thiergen
geb. 'J. 0. 1935 gest. 2(i. 7. I9B7

hat uns für immer verlassen

In stiller Trauer
und immerwährendem, dankbaren Gedenken:
Kcginc Thicrgen
Ines und Peter, Heiko und Dieter
und seine &nke1 Julia und Julius
Ruth Thiergen und Wolfgang
Günther und Renate Thiergen
Volker Thiergen und Waltraud
Isolde Wikrtemberger
Christa und Kgon Vogel
und seine Nichten und Neffen

8053 Dresden, Loschwit/.er Str. 10
Zschopau, Kilcnburg, Karl-Marx-Stadl

Die Trauerfeicr findet am 25. August 1987 auf dem Heidefriedhof'
Dresden, J4.4O I.Ihr stall.


